
@Garrison

So dann nun mal zur Antwort, die Zweite  ;) 



Warum ich von dritter Person auf zur ersten Person wechsle ist relativ einfach und schnell erklärt:

Die Entscheidung zur ersten Person für die Geschichte stand von Anfang an fest!

Nachdem ich mich allerdings beim Prolog in beiden Versionen versucht habe, hat mir die dritte Person
besser gefallen. Zu diesem Urteil sind im übrigen auch bisher eigentlich alle gekommen, die beide Versionen
des Prologes kennen. Daher diese Entscheidung!



Wie im ersten Kapitel von Nicholas bereits erwähnt, können das eigentlich ALLE Daywalker, die Einen besser,
die Anderen halt etwas schlechter. Wie ich in meinem Beitrag zum Prolog dir bereits geantwortet habe, sind
die Fähigkeiten meiner Daywalker oder eigentlich aller Wesen sehr unterschiedlich.

Nicholas kann halt in den Auren Anderer extrem viel lesen, wogegen Joy bisher nur sehr stark strahlende
Auren einordnen kann. Dies wird aber im weiteren Verlauf der Geschichte auch noch deutlicher erwähnt, was
es mit den Fähigkeiten so alles auf sich hat.



Zu den supertollen Äußerlichkeiten der männlichen Helden möchte ich folgendes sagen:

Es wurden gerade mal Patrick und Nicholas als Außergewöhnlich bezeichnet und selbst hier gibt es einen
grafierenden Unterschied:



Zitat zu Nicholas:

Er war gut einen Kopf größer und von atemberaubender Schönheit. 



Zitat zu Patrick:

Er maß fast zwei Meter. Seine kräftige Muskulatur zeichnete sich deutlich unter seiner dunklen, eng
anliegenden Kleidung ab. Die kurzen, schwarzen Haare waren modernen geschnitten. Er strahlte eine
Präsenz, Kampfeskraft und Stolz aus, wie sie mir noch nie begegnet waren.



Merkst du den Unterschied?

bei Patrick wird mit keiner Silbe erwähnt, dass er unglaublich schön ist.

Bei Nicholas wird mit keinem Wort erwähnt, das er Joy in seinen Bann zieht.



Das Vampire und Daywalker generell nicht gerade häßlich sind, ok das habe ich auch in meine Geschichte
aufgenommen, aber sie laufen jetzt nicht alle als Supermodell um.

Wenn einige der Daywalker stärker herraus stechen, dann nicht immer durch ihre Schönheit, sondern mit sehr
unterschiedlichen Attributen.



Die Annahme zu dem Oberbösewicht und seinen Lakaien trifft in meiner Geschichte nicht zu!

Der "sogenannte" Oberbösewicht ist nicht schöner als die Anderen auch, hat allerdings extrem
viele Fähigkeiten. Die sind aber auch nötig, sonst wäre er nicht der, der er in der Geschichte nun mal ist.



Zu Gregory McDorrell

Was für eine Rolle er in der Geschichte noch spielt, kann ich jetzt nicht erzählen, da dies zuviel über Nicholas
preisgeben würde.

daher auch nur der kurze Anriss zu Gregory. 
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Du schreibst selbst:

Bei anderen kritisiere ich zu viele Informationen, hier würde ich mir mehr wünschen. 



Das ist auch ein Knackpunkt!

Würde ich bereits im Prolog all das einbringen, das du in deinen Kommentaren zu Prolog und dem 1. kapitel
angeführt hättest, wäre ich gut und gerne bereits bei einem Umfang von mindesten 3 Kapiteln. Ich denke du
wirst mir Recht geben, das in diesem fall deine Meinung wäre : Zuviel Information auf einmal!  ;) 



Was aus Joy, Nicholas und Patrick wird, wird die Geschichte zeigen.....

Aber schön, dass bereits so munter spekuliert wird.  ;) 



Zum Abschluss möchte ich dir allerdings in einem Punkt voll unf ganz Zustimmen:

Es gibt nichts bessere, als wenn Leser anfangen über eine Geschichte zu diskutieren - also gerne bitte mehr!



Allerdings möchte ich weitere Teile meiner Geschichte nicht weiter ins offene Forum stellen (Verlagsbedingt).

Würde aber gerne in einer AG mit den dementsprechend interessierten Leuten weitere Kapitel erörtern!



@Vivaria

Es sind zum Einen nicht bestimmte Zimmer verboten, sondern, dass gesamte Schloss, mit Ausnahme des
Erdgeschosses.

Dieses Verbot gilt für alle Besucher und Gäste! Und zu diesen werden die Anwärter, so lange sie noch Anwärter
sind, gezählt.

Nachdem sie vollwertige Mitglieder der Bruderschaft sind, dürfen sie sich auf dem gesamten Areal frei
bewegen.

Dieses Verbot hat seinen Grund darin, dass es nun mal das Hauptquartier der Bruderschaft ist.
dementsprechend auch geschützt wird, vor unbefugtem Zutritt. deshalb auch die Warnung, diese Bereiche
nicht einfach aufzusuchen, das sie jeden das Leben kosten könnte, das besonders gesichert!

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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